
IttteMgrnf-Vlatt zur Naibacher Neitung

Donnerstag den 6. Msvember I8:z8.

L t ü M ' unv lanorcchtltche Verlaulbarunücn.

Z. ,57«. (') ^ , , ^ ' ^ °
V o n dem k. k. Gtadt , und kandrechte m

Kra in w'vd bekannt gema l t : Es sey über An°
suchen dcs Hcrrn Vlnzenz Grafen uon Thür» ,
des Fräl , l il^s ^ranz'ßsa Gräfinn von Thu rn
und oe F r a u M r lauirw>lw?i ln ^reylnn von
S»chweig< r, gcb^rl,e Gräf inn vlin T h u r n , als
erklärten lö-rben, zur Erforschung dcr Schulden,
säst nach dem am 2/^. August iL22 zu Nad-
mannßdorf 3̂ ) in^«.!8d9lo verstorbenen Herrn
Carl Grafen von i l hu rn Vals^sslna, d»e Tag-
lay urg auf den 17. December l 656Vo i m»itags
um 9 l.lhr vor diesem k, k. Stad5, u»,d ^and--
rechle bestimmt nordes,, bn n-clckcr alle jere,
rrelche an duscn Verlaß aus was immer für
emem Nechtsgrunde Al-.'pruch zu stcll n v^?
inemerii solchen so gervlß anmelden urd richls-
^cliend darthun sotten, N'idl,^»ne sie dle Ful-
gen des §. 814 b. G . V . sich salbst zuzuschrilden
Haben werden.

^iaibaH am Z3. October igZg.

^ o n drM k. k. Vl«dt» und ?<ilidrccl)te »n
Kra in wlrd bekannt gemacht: Es scy über An-
suchen der Ämalle Graf , Mu i te r und Vormüne
Gerinn, und Ioscph Frlldr,ch Wagner, als Ml t<
rormund de6 m. «i'dmunb Grof/ als erklärten
Erben, zur Erforschung dcr Schuldenlass noch
dem am 3. G?ptcm,dcr l825 ucrstorben<,i Äpo«
lh-k,r und Doctor d^r^hem» , -Gigmund G.-af,
d»?Tagsayung auf d?n I , Otcember i t tZZWor-
MlNags um l o Uhr vor dusem k. t. S ladt»
und Landrcchle besllmmt wo^dtn , b l i rvelchiu
alle j 'Nk/ welche an blts^n Verlaß aus was
immer fü r̂ e»n<m Nrchlsgrunde Alispruch zu
flellen vermlincn, solchen s>.'^Mß anmelden und
rcchtsg,ltcnd darihun sollen, wzdr<gcns sie d«e
Folgen des §. 614 h. G. B . sich selbst zuzu»
schreldtn Hoden werden.

Lach ach am 23. October ,336.

D o n dcm t. f. V lad t - und ^andrrchtc ,»,
H^-am w.rd bekannt ßem.ch:: l^s sep über Ar.5
^chen bes He,rn Vinzcnz Graten vcn T h m n
Vattass.na,n!serk!a.. ten Erden, zur E.forschung
dlVÄ?ckulbenlast nach d-m aw 24 August 16I8
W Nadmannkdovf ohn.« ^ ln ln lassul 'g l lNls

Testamcntss uerssotbcncn Herrn Carl Ersssn
don I b l ' r n Valsassllia, gewesenen M l l ^ s i ^ c r
der ssldelcomnnß,Herrschaft Radmannkdoi f, d«t
Tagsayus-.g auf den l? Deccmder i h I Z Vor«
mittags um 9 l lhr vor dies m f. f. Sla0l< und
^'andrechte bestimmt worden, bü welcher alle
jme, rrelche an dielen Fidelcommiß-Verlaß aus
was immer für einem Rechtsgrulide Anspruch
zu stellen vermc<l>cn, sojchen so gew>.ß anmelden,
und rech:«Hcltel',d d^rihun sossen, wldriqens sie
dle Folgen dck §. L l 4 b. G. B . sich jildsi zuzu»
schreiben habcn rrcrden.

1'^bach am 2Z. October : 6 3 6 . "

Ncmtiichc Verlautbarungen-
Z. i 5 ^ 6 ( l )

C o n v o c a t i o n
der S l m o n W a r t h o l ' s c h e n V e r l a ß «
g l a u d i a e r . — Von dcm, roni hohen k. k.
^'.ndrechte Gral) Mlt Zuschrift cläo. ^5 . S<pc
i'Mdcr l. I . , Z . 3 i ä 2 , delcglrtcn Magistrate
Z i l l i N'ird mir gegenwärtigem Edictc bekannt
gemacht, daß alle jene, welche zu dem Nachs
lasse d.s am ,2 . Auqust d. I . vcrflobcnen
Gutsbcsis)crß S imon War lho l einen Anspruch
oder eine Forderuna zu stellen haben, solche
bei der am 17. November d. I . Vormittags um
9 Uhr bei dirscm Magistral? angeordneten
Tagsayung anzumelden und darzuthun haben
werden. Delegirter Magistrat Zit l i am 9.
October lSää.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »575. (.) I . Nr. 2,40.

E d i c t .
Vom Bczill'sgc-sichte der Hcrrsckaft Freuden«

thal wird hicmit dcl'cnmt gemacht: Es habe über
Ansuchen des Herrn T)s. Ioh. Älb. Pascal«, ssura-
tcrs dcs Georg Kottnig'sä cn Verlasses, wegen au5
dem Unheilc 6ĉ . 7. Februar ,L5ü i i , dcn Georg
Kottmg'scdcn Verlaß schuldigen '00 st. sammt Z in .
seri und Kosten, in tie cxcculire Feilbicth^ng der
dem Mart in Petcln gehörigen, zu Oberbrcsovi; lie-
genden, und der Herrschaft Freutenlbol «u^ l l rb.
Nr 32 dlcnssbarcn, gerichtlich auf 1257 ft- äv kr,
geschätzten V« Hudc sammt An. und Z^glhöv ge«
williget, zur V o r n o h ^ derselben adt'r tic drei
Fcilbielhungstagsatzungen auf oen 3o. October und

^ 5. December l. I . , dann 10. Jänner ,85c), s?dc5<
^ mahl früh v»u 9 biö 12 Uhr in Locc Obelbrfsvviz
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mit dem Beisätze angeordnet, daß diese '/^ Hübe
bey der ersten und zweiten ^icitacion nur um oder
über benSchätzungswerlh, bey de/dritten aber auch
unter demselben hincangegeben werde.

Hievon werden tie Kaustustigen mit dem Bei-
satze in die Kcnntnih geseht, daß das Schätzungs»
Pro toco l , der Grunebuchsertract ui,d die Licua»
tlonsdedingnisse täglich sowohl hieramts, als auch
leytere bcy Dein Herrn V^laßcurator Dr. I oh .
All). Pascal» in Laibach eingesehen werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am 20. Heplcm'
der ,656.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Limitation ist kein

Kauflustigem erschienen.

^ . lb7^. (,) Nr. 2^/.g.
E d i c t .

Bon dem vcreincen Bezirksgerichte Mün«
kcndorf wiro den unbekan»! wo befindlichen
Geora, Wreinschag, Andreas Kirrer , Georg
Gerkmann, Georg, Joseph, M l ^ a e l , Marga«
reth ^moln ikar , Gertrauo Hlnol iutar, verivil-
wet gewesenen Stupitz, Maria Hmolüikar, dann
chren gleichfalls ui'dekannten Erben uno Recdts»
llachsolgcrn hlennt erinnert: Es habe bei dlesein
Gerichte Thomas Leoitschnig von Graben del
S te in , uno zwar 511̂  i ^ c 5 . 8. October ^858,
Nr . 2449, wider Georg Wrcmschag und seine
RechtsnaHfolger die Klage auf Verjährt < uno
Erloschenertlarung jeoes Ansprüche) ^us oein, seil
»3. Aprl l »üc»o auf dem zur l. f. S i a t l Stein
^ul) Ulb. Nr . i 5 6 , Rcctf. Nr . ,27 tiensidarcn
H^use sannnt An » und Zngehöc l!ttal)ullrc<!l
ProtscoNc <^la. 20. April 1U00 pr. 526 ft. ^
tr. L . W ; 5ub fx-llt^ U.October i6,^tt, )Ir. 2/»5»,
wider Andreaö Zirrer und seine Rcchcsnachfol»
ger die Klc>ge auf Verjährt- uno Er^scheoerNa-
r>.ing jedes Anspruches aus dein seit.U. Jänner
178!) auf dem nämlichen Hause iutabullnen
Schuldscheine clda. 2^. December »778, pr. 5ü
si. L. W . , und Uriheile ^<lu. 5. März 17Ü6 pr.
53 ft. L. W ünd 4 si- 45 lr. D . W . ; ^ l , prlil.-».
3. October »653, Nr . 24b, , wider Georg Gcrk'
mann und dessen Erben die Kl.ige auf Verjährt'
und ErloschenerNärung jedes Anspruches auö dein
seit 7. März lUoa auf dem bezeichnete', Hause in-
tadulirten Schuldscheine cllj<». ^. M^rz 1̂ )00
pr. i52 ft. I7 kr. L. W . ; ^ul? l'r3<?5. 8. October
»838, Nr, 2^52, wider Georg, Joseph, Michael
und Margarety Smolni l^r und deren Nechlsn^ch»
falger die Klage auf Verjährt, u. Illoschi!le»ttäsUüg
jedes Anspruches aus dem scn >o. August »79,
auf dem erwähnten Hause intabulircen Hchul?«
scheine 6äa. 20. Jänner »778 und Ehevertragc
<iäo. 23. Jänner ,778 pr. ,70 ft. L. W.,, s^liumt
einem silbernen Gurlel; z^l^ pl-a^Z. 8. October
»358, N r . 2^53, wider Gertraud Smolnikar,
verwitwet gewesenen Scupih, und deren Erben,
die Klage auf Verjährt- und ErloschenerNärung
jedes Anspruches aus dem auf dem fraglichen
Hause intabulirten Ghevcrc^age c!6o. 6 October
»794, Nachtrage 6äo. 25. Jänner »3ao und
Quittung ll i la. 25. Jänner 1800, rücksichtlich des
HeirathsMes pr. 3ao ss. L. W . und sonstiger

Heirathssprüche; endlich «ud praes. 8. October l833,
Nr . 2/»54, wider Mar ia Smolnikar und ihre
Rechtsnachfolger, die Klage auf Verjährt« un3
Grloschenerklärung jedes Anspruches auS dem seil
». Ju l i ,775 intabulirten Eheoertragc <!<!<>. ,4 .
Jänner ,769, pr. 170ft. L. W . und sonstigen
Ansprüche angebracht, worüber die Verhand»
lungstagsahungen auf den 9. Februar l6Z9, Vor-
mittags um 9 Uhr bestimmt worden sind.

Dä der Aufenthalt sämmllichcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, und weil sie viel»
leichl auä den l. k. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Ge«
fahr und Unkosten ?en Hcrrn Thomas Nat'us auK
Münlendorf als Kurator bestellt, mit »velchein
die angebrachten Nccktss.ichcn nach der bestehender!
(Äcrichlsordnung werden aurgefllhrt und cnl«
schieden werdci.

Die Geklagten werden dessen zn dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestellten Ver-
trecer ihrc Rechtsbcdclfe an die Hand zu geben,
oder auch selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Geriete namhaft zu inachen,
und überhaupt im rel t l ichm ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, inobesolioers
da sie sich die aus ihrer Verabsäumung encstc«
hcnden Folgen selbst bcijumesscn haben werden.

Müükenosrf den I . October 18I6.

Z. id85. Nr. 2357.
E d i c t .

M e Jene, wclch» aus was immer für Grün«
den auf den Verlast dc5 zu Großrodina Haus?
Nr . 17 am 27. October d. I . verstorbenen Io»
scph Wmdischmann Ansprüche zu machen geden^
keli, oder die zu diesem Verlasse etwas schulden,
haben sagewih den 5. December d. I . Vorm i t .
tags 9 Uhr in dieser Amtskanzlei zu erscheine",
wiorig'ens die Erstern sich die Folgen des §. 8»4,
b, G. N. selbst zuzuschreiben haben werden, gc«
^cn die Letzlern aber nach den bestehenden Gc^
se^cn fürgo^angcn werden würde.

Bezictsgericht Krupp am 2o. October ^658.

Z. l 5 5 ) . (5)

Unterrichtsanzeige.
Der practische Unterricht in der

Zuckererzeugung ausRunkclrübenbe-
qinlit am <5. d. M. , und wu'd jeden
Donnerstag und Freitag, Vormittags
von 9 bls 12 und Nachmittags von
5 dis 6 Uhr, auf dem Versuchshofe
der k. k. Landwirthschafts-Gelellschaft
in der Polanavorstadt durch volle
zwei Monate abgehalten werden.

Laibach den l . November i633.
N r . O l n b e k . ^

k. k. Professor oe'r Landwirthschaft.



Anhang 5«r Aaibacher Ueitung.
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H7crjeichniß vcr hier ^erstordencn.
Den 23. O c t o b e r .

Dem Hrn. Zlnton Treber, Schneider, seln
Sokn Car l , alt 7 Stunden, in der Stadt Nr. 283,
an Schwäche.

Den 5a. Dem Fran; Mateusche, Hausbesitzer
und Schiffmann, sein Sohn nothgetauft, in der Tyr-
nauvorstadl Nr . L^ , an Schwache, in Folge der
schweren Geburt. — Herr Franz Xav. Paschali, Er«
pedilot bei dem hochlöbl. k. k. S tad t - und Landrech»
te, alt 65 Jahre, in der Stadt Nr . 10 , an der. all-
gemeinen Wassersucht.

Den 31 . Michael Sgainer, Hausmeister, al l
66 Jahre, in der Stadt Nr. H?9, an der Auszehrung.

Den l . November. Herr Johann Wagner, Ex-
pedits» Director bei ?em hochlöbl. k. k. Landesgu-
dernillm , all 52 Jahre in der Stadt Nr. 450, «n
der Lungtnlähmung.

Den 2. M.igdalena Schabitz, Aufseherswitwe,
alt 12 Jahre, in der Stadt Nr. ^ ' l , an Altersschwäche.

Den 2. Frau Iosepha Gressel, Veamlens-
witwe, alt 80 Jahre, in der Stadt Nr . 2 l0 , am
Schlagfluß.

Den h. Dem Hrn. Lorenz Knobloch, M u l l -
kaNt, sein Sohn Heinrich, alt 1 Jahr und 1 Mo-
nat, in der Stadt Nr . 263, an Fraisen.

Den 5 De^ Maria N , Stubenmädchen, ihr«
Tochter Mar i . , , alt 3 Monate, in der Stadt Nr .
i»9 , am Sch^rlachsichss.
A n m e r k u n g . I m Monate October sind 36 Per-

sonen gestorben.

I m k. f. M i l i t ä r - S p i t a l .
Den 1. Thomas Malli, Gemeiner von Prinz

Hohenlohe.LangendurgInf. NegNr. 17, alt 20 Jah-
re, am Durch sall.

Vubernial - Verlautbarungen.
Z. 15/3. ( l ) Nr . 256z3.

V e r l a u t b a r u n g .
Die vom Anton Raab im Testamente äe

«.lato Laibach am 12. Februar 17^0 für Stu»
dierende, welche mit dem besagten Stifter oder
dessen Gattinn verwandt sind, errichtete St l f -
tunz, »m jährlichen Ertrage uon 80 fi. C. M. ,
ist erledigt. Diese Stiftung kann von einem

Studierenden so lange genossen werden, als
derselbe in Folge seiner Studien in einen geist-
lichen Orden treten oder Weltpriester werden
kann. Das Prasentatlonsrecht gebührt dem
^tadtmaglsirate Laibach. — Dieseni^eN S t u -
dierenden, welche diesen Gtiftunqsplatz zu er-
halten wünschen, haben ihre Gesuche bis Ende
November d, I . bei diesem Gubernium zu über-
reichen, und selbe mit dem Taufjcheine, dein
Mittellosigkeltsl, dem Pocken- oder Impfungs«
Zeugnisse, dann mit den Stuben-Zeugnissen
von Helden letzten Schul-Semestern, endl'ch
noch mlt einem legalisirten Etammbaume zu
belegen. Lalbach am a». October i859.

J o h a n n R l t t e r v. Z n a i m w e r t h ,
k. k. Gubernial-Secretar.

3 i 5 /7 - ( l ) N r . 2616, .
C o n c u r s

z u r B e s e t z u n g d e r i n d e r P r o v i n z
S t e y e r mark e r l edig te n K a m m er p r o -
c u r a t o r s st e l l e. — Für die in Stcyermark
erledigte Kammerorocurntorsstelle, mit welcher
der Titel und Rang eines wirklichen Guber-
nialrathcs und ein sistemisirtcr Gehalt von
jahrlichen Zweitausend fünfhundert Gulden
Lonv. Münze verbunden ist, wird in Folge
hoher Hofkammer, Verordnung vom zg. Sep-
tember d . I . , Z. 3 / 5 2 ! , hlemit der Concurs
unter Fessseyung eines percmtorlschen Termines
bis Zc». November d. I . ausgeschrleben. —
Diejenigen, welche sich um diese Stelle bewer«
ben wollen, müssen sich über alle durch die bei-
den hoh n Hofkammerdecrete vom , 3 . Jun i
1826, Z. 23)/;o, und vom 27. Ju l i i 6 3 6 ,
Z. 29 )71 , schon zur Erlangung von Fiscal-
adjunctenstellen vorgeschriebenen Erfordernisse
legal auswelsen, und haben ihre dießfälligen
gehörig documentirten Competenzgesuche ent«
weder unmittelbar, oder falls sie schon Staats?
beamte sind, im Wege ihrer vorgesetzten Ve,
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Horde innerhalb 'der oberwähnten Frist bei dem
?. k. steyennarkischen Guberniu.n zu überrn-
chen. Gratz am 20. October i8 ) t t .

^7ermif^)te Verlautbarungen.
Z . »5/0. ( t ) Mr . 182.

Die Herren Mitglieder der f. k. Landwlrth-
Ichaftsgcsellschaft in ^raln werden dem 40 §.
ber Statuten gemäß eingeladen, am 20. d. M ,
Vormittags um g Uhr, im Saale der
Herren Stände zur allgemeinen Versammlung
zu erscheinen.

Vom permanenten Ausschusse der k. k.
Landwirthschafcsgesellsch.ift zu Laidach am 5.
November i323.

^ Z ä . . (1) ^ "

N a ch r i ch t.
Gefertigter hat hiemit die Ehre

bekannt zu machen, daß er seme bis-
herige Wohnung lm ehemals Hof-
mann'schen Hause verlassen und nun
tn der nämlichen Gasse im Hause des
Herrn Kaufmann Dolcher den zwei-
ten Stock bezogen hat. Beidieser Ge-
legenheit empfiehlt er sich ferner in je-
der Grareurarbeit mit bester und bil-
ligster Bedienung, so wie zu gefälliger
Abnahme seiner Tauf- und Fcrmungs-
Medaillen, einem geneigten Zuspruche.

W o l f g . F r . G ü n z l e r ,
bürg. Graveur, alte,, Marlt Nr. 159.

Z. !582. (I) — —

N a c h r i ch t.
Die Gefertigte zetgt dem vereh-

rungswürdigen Publikum ergebenstan,
daß dn chr (Vorstadt Krakau Nr . 3,
, . Stock) vom i . November an zu
den billigsten Preisen die Mittagskost
zu haben ist.

M a r i a Lentner .
Z. .53^. ( , ) ^

Für nächsikommcnden Ellsabetha-Ma^kt
>tMdflchlt sich der hochwürdiMn Gcisilichkclt
mit allen Gattungen neuer Knchengerathe der
c.rgebmsl Gefertigt?, am S t . Iocobs'Pla^
-Nr. i/^5, im ersten Stock.

Alle Reparaturen, Vergoldungen und
Versilberungen werden auf's 3?eslc Utid Bil«
llgsie allda vclfertigt, fo wie alle Ausplllnin-
gcn von metallenen Möbcl t Beschlägen ' a,.'
genommen.

Ios. Igna ^ Schulz,
Gürtler und S'lberarbeiter.

Z. i567. (2)
I m Hause Nr. 177 in der deut-

schen Gaffe wird im rückwärtigen
Gebäude, lm cl'stcn Stocke,eine Woh-
nung, bestehend aus fünf Zimmern,
Küche, Spciskammcr und Holzlegc,
vom nächstfolgenden Georgi an in
Zins gegeben.

3. '5ä2. (Z)

NMrin-Riciwtion.
Aus dem Vcrlasse des Brau-

melsters Ioh . Tappeiner in Marburg
werden am i5. , 16. und »7. Novem-
ber d. I . 20O Startin Weine, von
dcn Jahrgängen i834, i835, ,336
und »8^7, aegen bare Bezahlung im
Limitationswcge hmtangegeben, wozu
Kauflustige mit dem Bemerken ein-
geladen werden, dasi sich die Weine
durch vorzügliche Güte auszeichnen.

Marburg dcn 24. October !tt53.

Z. i5i8. (6)

300 Ktartin NMeme,
von den Jahrgängen 1822 inclusive
,355, werden aus dcm Verlasse des
Herrn Alois E. v. Knehuber, k. f.
Postmeisters zu Marburg, am i5. ,
16. und i7 . November d. I . im Li-
citationswege zu Marburg verkauft.

' Die Weme sind aus den Lutten-
berger-, Radiseller^Koschacker- und

! Mellinger-Gebirgen, und zeichnen
sich durch ihre vorzügliche Güte aus.

H Amts-Blatt Nr. ^3^ 0. 6. November l^ö.)


